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Liebe Leserinnen und Leser! 

Vorwort 
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Wie geht es 

Ihnen…? 

 

 

 

„Festgenagelt“: 

muss nicht 

sein… 

 

Zahlreiche 

Möglichkeiten 

für unser      

Miteinander 

 

 

 

 

 

Aufruf  

 

 

 

Fühlen Sie sich „festgenagelt“…? 

Diesen Begriff verbinden wir heute schnell mit der Gefahr 

wachsender Unfreiheit. „Festgenagelt“ trägt für die meis-

ten von uns einen ausgesprochen negativen Charakter. 

Andererseits: Orientieren sich die Menschen in schwierige-

ren Zeiten oftmals nicht an vermeintlich unkomplizierten 

Lösungen, zu denen man selbst möglichst wenig beizutra-

gen braucht? 

 

Es gibt Mittel und Wege, nicht festgenagelt zu werden, 

nicht festgenagelt zu bleiben. Allein der Austausch mit un-

seren Mitmenschen hilft uns, solche Sackgassen zu ver-

meiden oder ihnen zu entfliehen. 

 

Bitte blättern Sie durch unser aktuelles Heft. Steht es 

nicht für ein neues Erwachen nach einem doch mal wieder 

kalten Winter? Gerade der Emmausgang der KLB oder die 

alljährlichen Wallfahrten nach Andechs lassen uns die 

freie Natur gemeinsam erleben. Ein weiteres Beispiel ist 

die (erneut) unkomplizierte Bereitschaft, zusammen mit 

der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Mering in 

Haspelmoor auch heuer einen Ökumenischen Gottes-

dienst zu feiern. Und der rege Besuch des Krimi-Dinners 

im Pfarrstadl Aufkirchen zeugt von einer erfreulichen Of-

fenheit gegenüber neuen Ideen. Unsere Pfarrgemeinderä-

te sind neu besetzt. Ziel dieser Vertreterinnen und Vertre-

ter ist es, unsere Pfarreien und damit unseren Pfarrver-

band lebendig zu gestalten. Vielen Dank für Euer Engage-

ment und viel Erfolg bei Eurem Wirken…! 

Nein: In unserem Pfarrverband bleibt niemand 

„festgenagelt“. Kommen Sie mit, machen Sie mit…  

 

Das Redaktionsteam von „MITEINANDER GEHEN“ wünscht 

Ihnen allen eine schöne Osterzeit und freut sich auf zahl-

reiche Treffen mit Ihnen. 

Ihr Alfred Beheim 
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Aktuelles aus dem Kinderhaus 

Mit dem Kinderhaus durch die Winterzeit 

Christliche Thementage 

Neu ist in diesem Jahr, dass 

es monatlich einen beson-

deren Tag gibt, an dem sich 

das gesamte Kinderhaus 

versammelt, um gemeinsam 

ein kirchliches Thema zu 

begehen. 

Dieses Jahr liegt der Fokus 

auf verschiedenen Heiligen 

der Kirche. Der hl. Martin 

und der hl. Nikolaus sind 

den Kindern wohlbekannt und werden jedes Jahr groß gefeiert. Nach den 

Weihnachtsferien wurde die Geschichte von Kaspar, Melchior und Baltha-

sar genauer betrachtet. Hierzu trafen sich alle Kinder und Erzieherinnen im 

Pfarrstadl und lauschten der Geschichte der Heiligen Drei Könige, durften 

am Weihrauch riechen und orientalische Bekleidung bestaunen. 

Im Februar begleitete Frau Fritsch dann die Erzieherinnen und Kinder zum 

Thema Fastenzeit. Jesus und seine 40 Tage in der Wüste haben die Kinder 

bildlich dargestellt. Es wurde auch gemeinsam überlegt, worauf wohl jeder 

in der Fastenzeit verzichten kann und möchte.  

Advent  

Auf dem alljährlich stimmungsvollen Adventsmarkt im 

Pfarrhof Aufkirchen, der mit einer Adventsandacht in 

der Kirche und einer anschließenden Adventskranz-

segnung startete und wunderschön musikalisch von 

den Kindern wie auch vom Liederkranz Aufkirchen 

begleitet wurde, hat der Elternbeirat liebevoll ge-

schmückte Kränze, Leckereien, Dekoartikel sowie Es-

sen und Trinken zugunsten des Kinderhauses ver-

kauft.  

Einige Tage später besuchte natürlich auch dieses 

Jahr wieder der Nikolaus das Kinderhaus und brachte 

seine Gaben für jedes Kind und jeden Erwachsenen.  F
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Aktuelles aus dem KInderhaus 
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Buntes Faschingstreiben 

Die kleinen und großen Narren waren 

wieder los! Am unsinnigen oder lumpigen 

Donnerstag war die große Faschingsfeier 

im ganzen Haus. Themen dieses Jahr wa-

ren besonders "Märchen" und "Rund ums 

Wasser". So lief der gestiefelte Kater zu-

sammen mit Rapunzel, dem Wolf, Meer-

jungfrauen, Piraten und vielen anderen 

lustigen Gestalten durchs Haus. Mit Kin-

derdisco in der Turnhalle, Polonaise, 

Krapfen-Wett-Essen und lustigen Spielen 

wie "Reise nach Jerusalem" oder 

"Stopptanz" war einiges los. 

Theater für die Kleinen 

Zum mittlerweile fünften Mal besuchte die 

Schaubühne Augsburg das Kinderhaus 

und spielte das Theaterstück "Mama Muh 

schaukelt". In dieser Geschichte bricht die 

liebenswerte und unkonventionelle Kuh 

„Mama Muh“ aus dem Alltagstrott aus 

und zeigt, dass sie mehr möchte, als nur 

Gras kauen und in die Gegend schauen.  

Mama Muh beweist Mut und Entschlos-

senheit, sich auch als Kuh ihren großen 

Traum vom Schaukeln zu erfüllen. Sie 

lehrt damit eine wichtige Lektion: Es ist 

nie zu spät, Neues auszuprobieren und 

sich eigene Träume zu erfüllen.  

Zusammen mit ihrer Freundin Krähe zeigt Mama Muh mit Musik, Spaß und 

viel Humor, dass alles möglich ist, wenn man nur daran glaubt. 

Die Schaubühne Augsburg hat das Stück - wie immer - wunderschön, witzig 

und zauberhaft für die Kinder dargeboten. Schauspiel, aber auch Interakti-

on, Gesang und Tanz machen die Stücke allesamt lehrreich, bunt und un-

terhaltsam. So wird Theater gerade für die Kleinen mit allen Sinnen erfahr-

bar. Am Ende waren die Erzieherinnen mindestens genauso begeistert wie 

die Kinder. 
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Aktuelles aus dem Pfarrverband 

Mitmachen, Staunen, Feiern!   
Herzliche Einladung an alle Familien zu unseren 

bunten Gottesdiensten: 
Wir tauchen ein in die Geschichte von Jesu Passi-

on – kindgerecht erzählt, mit spannenden Aktio-

nen und viel zum Mitmachen.  

So 29.03.2026, 10:00 Uhr, Günzlhofen 

Weitere Termine: 

So 10.05.2026, 10:00 Uhr, Unterschweinbach  

mit Schmücken des Maialtares 

So. 05.07.2026, 10:00 Uhr, Hattenhofen 

Picknickgottesdienst im Pfarrgarten F
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Osterkerzen und Palmbuschen 

Auch in diesem Jahr wurden von fleißigen 

Helfer/innen der KLB Osterkerzen und 

Palmbuschen gebastelt. Die Kerzen kos-

ten 7,- €, die Palmbuschen werden gegen 

eine Spende zugunsten der Projekte von 

Sr. Sigmunda in Ecuador angeboten. In 

Oberweikertshofen und Unterschwein-

bach werden nur Kerzen ausgelegt. In 

Wenigmünchen und Aufkirchen werden die Kerzen und Palmbuschen di-

rekt nach den Gottesdiensten angeboten. In Günzlhofen, Hattenhofen und 

Egenhofen wird die Osterkerzen- u. Palmbuschen-Aktion durch die Minis 

oder den PGR zugunsten anderer Spendenprojekte durchgeführt.  
Sa 28.03. u. So 29.03.2026, alle Pfarreien 
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Kreuzwegandacht der KLB 

Durch die Karwoche auf Ostern zu. Die KLB hat eine 

Kreuzwegandacht vorbereitet, die mit ausgewählten 

lebensnahen Bibeltexten Impulse zum Nachdenken 

setzt zu den Themen Urteile und Vorurteile, Fremd-

bestimmung, Macht, Demut, Kreuz und Grab. Alle 

sind herzlich eingeladen, sich auf das Geheimnis 

der Kartage einzulassen mit Impulsen, Gebeten, 

Liedern und Orgelmeditation.    

Di 31.03.2026, 19:00 Uhr, Aufkirchen 
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Aktuelles aus dem Pfarrverband 
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Kreuzwege in Wenigmünchen 

Kindgerecht und lebendig soll es 

auch in diesem Jahr wieder zuge-

hen beim Kinderkreuzweg am Kal-

varienberg in Wenigmünchen, zu 

dem wir alle Kinder des Pfarrver-

bandes und ganz besonders unse-

re Erstkommunionkinder am Kar-

freitag ganz herzlich einladen. 
Fr 03.04.2026, 10:00 Uhr, Wenigmünchen (Kreuzweg für Kinder) 

Fr 03.04.2026, 13:00 Uhr, Wenigmünchen (Kreuzweg für Erwachsene) 
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Emmausgang der KLB 

Nach der stillen Karwoche und den 

freudvollen Osterfeiern in unseren Kir-

chen machen wir uns am Ostermontag 

nachmittags auf den Weg (kinder-

wagentauglich), tauschen uns unter-

wegs über Impulse aus der Emmaus-

geschichte aus und sitzen abschlie-

ßend noch bei Kaffee und Kuchen  

oder einer Brotzeit zusammen. Eine Aktion der KLB für die ganze Familie; 

auch ein Osternestsuchen für die Kinder ist eingeplant. Der Weg führt vom 

Kalvarienberg Wenigmünchen ins Pfarrheim Ebertshausen.  
Mo 06.04.2026, 13:30 Uhr, Treffpunkt: Kalvarienberg Wenigmünchen 
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Vortrag Filialkirche Hl. Kreuz Rammertshofen 

Die Kunsthistorikerin Anne Mischke-Jüngst, die 

alljährlich auch für die „Geschichten aus Egen-

hofen“ schreibt, berichtet über die Filialkirche 

Heilig Kreuz in Rammertshofen und zeigt dazu 

qualitätvolle Aufnahmen der kunsthistorisch be-

deutsamen Statuen und Deckenmalereien die-

ses Gotteshauses. Veranstalter ist der 

„Historische Verein für die Stadt und den Land-

kreis Fürstenfeldbruck e.V.“ in Kooperation mit 

dem „Kulturverein Glonntal e.V.“. 

Do 16.04.2026, 19:00 Uhr, Aufkirchen F
o

to
: 
P

V
 G

lo
n

n
a

u
e

r 
L
a

n
d

 



8 

Aktuelles aus dem Pfarrverband 

Maifeier der Senioren 

Der Mai bringt neue Farben und eine gute Gele-

genheit zusammenzukommen. Deshalb laden wir 

alle Seniorinnen und Senioren des Pfarrverbandes 

Glonnauer Land herzlich zu unserer traditionellen 

Maifeier ein. Bei Kaffee, Kuchen und guten Ge-

sprächen wollen wir gemeinsam ein paar unbe-

schwerte Stunden genießen, den Frühling willkom-

men heißen und die Gemeinschaft pflegen, die 

uns das ganze Jahr trägt. Wir freuen uns auf einen 

gemütlichen Nachmittag miteinander.  

Di 05.05.2026, 14:00 Uhr, Sportheim Haspelmoor 

Do 07.05.2026, 14:00 Uhr, Pfarrhof Günzlhofen 

Patrozinium u. Sängerjahrtag  

Am Sonntag, den 19. April, feiert der 

Liederkranz Aufkirchen den Sängerjahr-

tag. Wir möchten bei diesem Anlass un-

serer verstorbenen Mitglieder gedenken 

und das Patroziniumsfest feierlich mit-

gestalten. Alle sind herzlich eingeladen!  

So 19.04.2026, 10:00 Uhr, Aufkirchen 

Maiandacht des Förder-

vereins Spielberg 

Der Förderverein Kloster-

hof Spielberg e.V. lädt 

alle Gemeindemitglieder 

auch heuer wieder ein, 

an der traditionellen Mai-

andacht am 3. Mai ab 

14:00 Uhr teilzunehmen. 

Wenn es das Wetter erlaubt, findet die Andacht im Freien vor der Garten-

grotte im Obstgarten statt. Anschließend sind alle wieder zu Kaffee und 

Kuchen in die Remise oder unter das Vordach zum gemütlichen Beisam-

mensein eingeladen. Der Förderverein hofft auf rege Teilnahme und freut 

sich auf Euren Besuch. 

So 03.05.2026, 14:00 Uhr, Spielberg 
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Aktuelles aus dem Pfarrverband 
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Maiandacht des Liederkranzes  

Herzliche Einladung zur Feier der Maiandacht am 

8. Mai in der Pfarrkirche St. Georg, gestaltet vom 

Liederkranz Aufkirchen.  

Anschließend wollen wir, je nach Wetterlage, im 

Pfarrhof oder Pfarrstadl mit einem kleinen Imbiss 

den Tag ausklingen lassen.  

Fr 08.05.2026, 19:00 Uhr, Aufkirchen F
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Floriansfest in Hattenhofen 

Am Sonntag, den 10. Mai, um 

10:00 Uhr lädt die Freiwillige Feuer-

wehr Hattenhofen recht herzlich zum 

diesjährigen Floriansfest ins Feuer-

wehrgerätehaus ein. Es findet ein 

festlicher Gottesdienst zu Ehren unse-

res Schutzheiligen und im Gedenken 

an alle Kameraden statt. Anschlie-

ßend werden die Ehrungen für Kame-

raden mit langjähriger Dienstzeit vorgenommen. Für das leibliche Wohl so-

wie für zahlreiche Kinderspiele ist gesorgt. Der Festtag bietet daneben eine 

gute Gelegenheit, die vielseitigen Aufgaben und Aktivitäten der Freiwilligen 

Feuerwehr und der Jugendfeuerwehr kennenzulernen.  

So 10.05.2026, 10:00 Uhr, Hattenhofen 
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Einladung zur Günzlhofener Andechswallfahrt  
Unsere traditionelle Wallfahrt zum Kloster Andechs 

steht auch dieses Jahr wieder auf der Agenda. Wie in 

den Vorjahren machen sich zahlreiche Pilgerinnen 

und Pilger aus Günzlhofen gemeinsam auf den Weg – 

getragen von Gemeinschaft, Gebet und der Freude 

auf eine stärkende Brotzeit nach der Ankunft. 

Die Wallfahrt startet am Mittwoch, den 13. Mai, um 

4:00 Uhr an der Kirche Günzlhofen.  

Die Rückkehr ist für Donnerstag, 14. Mai, gegen 

15:00 Uhr geplant. Nach der kleinen Andacht zur Be-

grüßung in Günzlhofen laden wir im Pfarrhof zu küh-

len Getränken ein. F
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Aktuelles aus dem Pfarrverband 

Andechswallfahrt ab Hattenhofen 

Die Pfarrei St. Johannes der Täufer lädt zur 

traditionellen Wallfahrt nach Andechs ein. Wir 

treffen uns um 3:00 Uhr in der Pfarrkirche Hat-

tenhofen und erhalten den Wallfahrersegen. In 

Kottgeisering (ca. 5:50 Uhr) stärken wir uns 

mit Kaffee und Tee. Danach gehen wir nach 

Stegen, von wo aus uns das Schiff (Abfahrt 

8:15 Uhr) nach Herrsching bringt (Ankunft 9:25 Uhr). Weiter geht es zu Fuß 

durchs Kiental nach Andechs zum Gottesdienst um 11:00 Uhr. Anschlie-

ßend besteht die Möglichkeit zur Einkehr, bis wir um 14:00 Uhr die Rück-

kehr nach Hause antreten. Da wir mit privaten PKWs zurückfahren, bitten 

wir die Teilnehmer, die eine Rückfahrmöglichkeit brauchen, uns mind. 1 Tag 

vorher unter 08145/997249 (Birgit Seidl) zu informieren. Sie können sich 

uns auch gerne nur für einen Teil des Weges anschließen (beispielsweise ab 

Kottgeisering oder ab Stegen). Wir freuen uns auf viele Mitpilger/innen! 

Sa 16.05.2026, 3:00 Uhr, ab Kirche Hattenhofen 
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Dreifaltigkeitssonntag in Waltenhofen 

Am 31. Mai ist Dreifaltigkeitssonntag. Der Festgot-

tesdienst zum Patrozinium kann dieses Jahr nicht im 

Hof der Familie Merkl gefeiert werden. Der Pfarrge-

meinderat Oberweikertshofen und die Dorfgemein-

schaft Waltenhofen bemühen sich, für die Feier des 

Patroziniums eine Lösung zu finden. Nähere Informa-

tionen hierzu erfolgen kurzfristig über die Gottes-

dienstordnung. 

So 31.05.2026, 10:00 Uhr, Waltenhofen 
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Pfingstgottesdienst des SCO 

Auch dieses Jahr findet der traditionelle 

Pfingstgottesdienst auf der Terrasse der 

Waldgaststätte beim neuen Wirt wieder 

statt. Der SC Oberweikertshofen e.V. lädt 

alle Bürger/innen hierzu herzlich ein. Der 

Verein freut sich auf ein geselliges Mitei-

nander beim gemeinsamen Mittagessen. 

Mo 25.05., 10:00 Uhr, Oberweikertshofen 
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Fronleichnam in Wenigmünchen 

Das diesjährige Fronleichnamsfest für 

unsere Pfarreien findet am Donners-

tag, den 4. Juni, in Wenigmünchen 

statt. Nach dem Festgottesdienst um 

9:00 Uhr in der Halle der Familie Bich-

ler beginnt die Prozession durch den 

Ort. Die Pfarrei Wenigmünchen freut 

sich über viele Teilnehmer/innen. Ins-

besondere sind auch die Fahnenabordnungen der jeweiligen Ortsvereine 

sowie die Erstkommunionkinder in ihrer Festkleidung zur Teilnahme herzlich 

eingeladen. Nach der Prozession gibt es ein Mittagessen und danach Kaffee 

und Kuchen zum gemütlichen Ausklang des Feiertages. 

Do 04.06.2026, 9:00 Uhr, Wenigmünchen 
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Fronleichnam in Hattenhofen 

Am Sonntag, den 7. Juni, findet die traditionelle 

Fronleichnamsprozession in Hattenhofen statt. 

Der Gottesdienst beginnt in der Pfarrkirche. Die 

anschließende Prozession wird durch den Musik-

verein Althegnenberg begleitet und führt über die 

Stationen Gasthof Eberl, Steinbergweg, Eichen-

straße und Valesiplatz zurück in die Pfarrkirche. 

Alle Vereine mit ihren Fahnenabordnungen, die 

Firmlinge, die Erstkommunionkinder und alle 

Pfarrangehörigen sind herzlich eingeladen.  

So 07.06.2026, 9:00 Uhr, Hattenhofen F
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120 Jahre Freiwillige Feuerwehr Unterschweinbach 

Die Freiwillige Feuerwehr Unterschweinbach wird in 

diesem Jahr 120 Jahre alt, was mit einem großen 

Gründungsfest vom 3. bis 7. Juni gefeiert wird.  

Absolutes Highlight dieser mehrtägigen Veranstaltung 

ist natürlich der feierliche Festgottesdienst am 7. Juni 

um 10:00 Uhr, der direkt an das Weißwurstfrühstück 

in der Festhalle anschließt, bevor dann nach dem Mit-

tagessen der große Festumzug stattfindet. 

So 07.06.2026, 10:00 Uhr, Unterschweinbach P
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Aktuelles aus dem Pfarrverband 

Sommerserenade  

Der Liederkranz Aufkirchen lädt zum 

Sommerkonzert im Pfarrhof ein. Das 

Motto lautet „Lieblingslieder" und wir 

freuen uns darauf, viele Zuhörer mit 

unserem bunten Programm unterhalten 

zu dürfen. Beginn ist um 18:00 Uhr. Für 

das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  

Sa 20.06.2026, 18:00 Uhr, Aufkirchen 

Ökumenischer Gottesdienst  

Den traditionellen ökumenischen Gottes-

dienst feiert die Pfarrei Hattenhofen die-

ses Jahr am 12. Juli um 10:30 Uhr bei 

hoffentlich schönem Wetter gemeinsam 

mit Frau Marion Fritsch und Frau Pfarre-

rin Wagner vor der Pater-Rupert-Mayer-

Kapelle in Haspelmoor und bei schlech-

tem Wetter in der Pfarrkirche Hatten-

hofen. Die musikalische Gestaltung übernimmt die Sängerrunde Hatten-

hofen gemeinsam mit der Chorgemeinschaft Mittelstetten. Wenn das Wet-

ter mitspielt, lassen wir den Gottesdienst mit einem Stehempfang vor der 

Kapelle ausklingen. Der Pfarrgemeinderat übernimmt dieses Jahr die Orga-

nisation und freut sich auf viele Teilnehmer.  

So. 12.07.2026, 10:30 Uhr, Haspelmoor / Hattenhofen 

Patrozinium und Pfarrfest der Pfarrei 

St. Johannes der Täufer Hattenhofen 

Am Sonntag, den 21.06., wird in Hat-

tenhofen das Patrozinium mit an-

schließendem Pfarrfest gefeiert. Um 

10:00 Uhr beginnt der Festgottes-

dienst. Der Pfarrgemeinderat freut 

sich schon heute auf viele Besucher. 

Für das leibliche Wohl wird mit Mit-

tagessen sowie Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Für die musikalische 

Unterhaltung sorgen die Hörbacher Rasso-Räuber.  

So 21.06.2026, 10:00 Uhr, Hattenhofen 
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Patrozinium und Pfarrfest in Günzlhofen 

Am Sonntag,  den 19. Juli, feiern wir in der Pfarrkir-

che Günzlhofen das Patrozinium zu Ehren der Heili-

gen Margareta und laden im Anschluss alle Mitglie-

der des Pfarrverbandes herzlich zu unserem Pfarr-

fest ein. Im Pfarrgarten erwarten Sie ein leckeres 

Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen in geselliger 

Runde.  

Der Pfarrgemeinderat Günzlhofen freut sich da-

rauf, diesen besonderen Tag gemeinsam mit Ihnen 

zu feiern. 

So 19.07.2026, 10:00 Uhr, Günzlhofen F
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10 Jahre Primiz in Egenhofen 

Viele von Ihnen erinnern sich noch an die festliche 

Primiz, die wir am 3. Juli 2016 mit knapp 3000 Gäs-

ten aus Nah und Fern in Egenhofen gefeiert haben. 

Nun darf Pfr. Thomas Weinzierl auf zehn Jahre pries-

terlichen Dienst zurückschauen und feiert seinen 

Dankgottesdienst am Sonntag, den 5. Juli, um 

10:00 Uhr in der Pfarrkirche Egenhofen. Als Gastpredi-

ger wird P. Dominikus Hartmann CP kommen und 

beim anschließenden Stehempfang können persönli-

che Glückwünsche an den Jubilar ausgesprochen wer-

den. Die Möglichkeit zum Mittagessen besteht dann beim Dorffest der Frei-

willigen Feuerwehr am Feuerwehrgerätehaus in Egenhofen.  

Herzliche Einladung an Alle zur Teilnahme! 

So. 05.07.2026, 10:00 Uhr, Egenhofen 
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Zeitfragengottesdienst mit Pfr. Schießler 

Für den 14. Mai (Christi Himmelfahrt) ist der 

bekannte Pfarrer Rainer Maria Schießler für den 

Zeitfragengottesdienst eingeplant. Sein Thema 

wird voraussichtlich: „Glauben und Moderne“ 

sein. Die KLB lädt alle Pfarrangehörigen zu die-

sem besonderen Gottesdienst und zum an-

schließenden Stehempfang im Pfarrstadl ein. 

Do 14.05.2026, 10:00 Uhr, Aufkirchen F
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Aktuelles aus dem Pfarrverband 

Pfarrgemeinderäte - So wurde gewählt! 

Am 1. März wurden in allen Pfarreien die neuen Pfarrgemeinderäte gewählt. 

Sehen Sie nachfolgend, wer für die nächsten 4 Jahre in diesen Gremien mit-

arbeitet: 

Für die Pfarrei St. Georg Aufkirchen 

Maria Berchtold Gabi Gießl Margit Kindermann Irene Kistler 

Heidi Krischker Katja Menke Alexandra Sommer Kathrin Wörl 

Für die Pfarrei St. Margareta Günzlhofen 

Monika Betz Marie Haas Christina Pfundstein Maximilian Strauß 
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Für die Pfarrei St. Johannes der Täufer Oberweikertshofen 

Franziska Ableitner Heidi Ableitner Ursula Pflanz Sabine Steber 

Mit 43,48% erreichte Oberweikertshofen die höchste Wahlbeteiligung im 

gesamten Dekanat Fürstenfeldbruck. 

Für die Pfarrei St. Johannes der Täufer Hattenhofen 

Johannes Brauner Joachim Crass Judith Ettenberger 

Sieglinde Kenner- 

knecht 

Alena Oswald Andreas Peter Birgit Seidl 
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Weitere Pfarrgemeinderäte 

Elisabeth Grüner Laura Hengl Christine Hillreiner Sandra Pflanz 

Für die Pfarrei St. Michael Wenigmünchen 

Für die Pfarrei St. Leodegar Egenhofen 

Irmgard Greß Christine Huber Birgit Reindl Anja Schilling 

Petra Sigrist Monika Winterstein 

Wir wünschen unseren neuen 

Pfarrgemeinderäten einen guten 

Start in die neue Wahlperiode 

sowie viel Freude am gemeinsa-

men Gestalten, gutes Gelingen 

für alles was sie anpacken und 

Gottes Segen für jeden Schritt, 

den sie „miteinander gehen“. 

 
(Fotos mit Holzhintergrund: Markus Haas) 
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Patrozinien 

Ein Patrozinium ist so etwas wie der „Geburtstag“ oder Namenstag einer 

Kirche. An diesem Tag wird der Schutzheilige gefeiert.  

 

Hl. Georg, Aufkirchen, 23. April – wir feiern heuer am Sonntag, den 19.04. 

Der heilige Georg war ein mutiger Ritter. Man sieht ihn oft auf einem wei-

ßen Pferd, wie er mit seiner Lanze einen Drachen besiegt, der ein Dorf be-

drohte. Georg setzte sich für die Schwachen ein und hatte den Mut, gegen 

das Böse anzutreten. Darum gilt er bis heute als Beschützer, u. a. der Pfad-

finder, Soldaten und Bauern. Sein Vorbild erinnert uns daran, selbst mutig 

zu sein, anderen zu helfen und uns gegen die „Drachen“ unseres Alltags – 

wie Streit oder Ausgrenzung – zu stellen. 

 

Hl. Johannes d. Täufer, Hattenhofen, 24. Juni - wir feiern am 21.06. 

Hl. Johannes d. Täufer, Oberweikertshofen, 24. Juni - wir feiern am 28.06. 

Johannes lebte in der Wüste, kleidete sich einfach und rief die Menschen 

zur Umkehr auf. Er taufte die Menschen im Jordan und machte sie bereit, 

Jesus zu begegnen. Johannes zeigt uns: Es braucht Mut, die Wahrheit aus-

zusprechen, für das Gute einzustehen und andere auf den rechten Weg zu 

führen. Sein Fest erinnert daran, dass jeder von uns ein Stück Wegbereiter 

sein kann – durch Worte, Taten und Glauben.  

 

Günzlhofen, Hl. Margareta, 20. Juli  -  

wir feiern am 19.07. 

Die heilige Margareta von Antiochia gilt als eine der 

14 Nothelferinnen und ist Schutzpatronin der 

Schwangeren und Frauen in Not. Der Legende nach 

bewahrte sie ihren Glauben auch in schwierigen 

Zeiten und setzte sich für das Gute ein. Ihr Fest er-

innert uns daran, mutig zu sein, an unseren Über-

zeugungen festzuhalten und anderen mit Fürsorge 

und Mitgefühl zur Seite zu stehen. 

Jahr für Jahr feiern wir die Patrozinien unserer Kirchen. In dieser und künfti-

gen Ausgaben stellen wir Ihnen die Legenden der dazugehörigen Heiligen 

vor. Wir beginnen mit unseren Pfarrkirchen und setzen die Reihe mit unse-

ren Filialkirchen und Kapellen fort.  
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Festgenagelt 

Ostern stellt uns ein starkes Bild vor Augen: Christus wird ans Kreuz gena-

gelt. Ein Bild, das weh tut. Ein Bild von Schmerz, Ohnmacht und Tod. Und 

doch ist gerade dieses Festgenagelt-Sein Ausdruck größter Liebe.  

Jesus hat sich aus Liebe festnageln 

lassen. Er ist nicht ausgewichen. Er 

ist geblieben. Und gerade dieses 

Bleiben wird zum Ursprung von Frei-

heit, Hoffnung und neuem Leben. 

Dieses Bild lässt mich nicht los. 

Denn auch wir kennen Situationen, 

in denen wir uns wie „festgenagelt“ 

fühlen – und manchmal davor zu-

rückschrecken. 

 

Wo wir zögern  

Wir alle spüren die Unsicherheiten 

unserer Zeit. Nachrichten machen 

Sorgen, die Preise steigen, und der 

Blick in die Zukunft fällt nicht immer 

leicht. Dazu kommen ganz konkrete 

Fragen im Alltag: Werde ich den Auf-

gaben in der Familie gerecht? 

Schaffe ich meine Arbeit? Soll ich 

mich noch in einem Verein, im 

Pfarrgemeinderat oder im Elternbei-

rat einbringen? Übernehme ich ein 

Ehrenamt – vielleicht sogar länger-

fristig? 

Vielleicht kennen auch Sie diesen 

Gedanken: „Eigentlich würde ich 

gern helfen. Aber binde ich mich 

damit nicht zu sehr? Schaffe ich 

das überhaupt?“  

Solche Fragen sind ehrlich. Und sie 

sind menschlich.  

Bindungen eingehen 

Wenn ich genauer hinschaue, entde-

cke ich: Unser Leben lebt von Bin-

dungen. Wenn Eltern nachts aufste-

hen, weil ihr Kind weint. Wenn je-

mand seit Jahren treu den Blumen-

dienst übernimmt oder den Chor be-

gleitet. Wenn Nachbarn füreinander 

einkaufen oder einfach ein offenes 

Ohr haben. Wenn jemand im Beruf 

Verantwortung trägt – auch dann, 

wenn es unbequem wird. All das sind 

kleine „Festlegungen“. Kleine Nägel 

der Treue, die unser Zusammenle-
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ben tragen. Verantwortung ist nicht 

zuerst Last – sie ist Beziehung.  

 
Ein Fundament, das trägt 

Die Unsicherheiten unserer Zeit 

überfordern manche Menschen. In 

einer komplexen Welt wirken einfa-

che Antworten oft besonders verlo-

ckend. Manchmal begegnen sie uns 

in radikalen Parolen oder in funda-

mentalistischen Aussagen, die kei-

ne andere Sichtweise mehr zulas-

sen. Problematisch wird es dort, wo 

daraus eine Haltung entsteht, die 

andere Meinungen abwertet und 

Menschen gegeneinanderstellt. 

Als Christen haben wir ein Funda-

ment: Jesus Christus. Er hält uns – 

nicht wir ihn. 

Sein Kreuz zeigt: Die Liebe bleibt. 

Seine Auferstehung zeigt: Das Le-

ben behält das letzte Wort.  

 

Festnageln lassen 

Wenn wir auf Christus bauen, dür-

fen wir uns festnageln lassen auf 

unseren Glauben – ohne radikal zu 

werden. Wir dürfen Verantwortung 

übernehmen, ohne perfekt zu sein. 

Wir dürfen Entscheidungen treffen, 

auch wenn wir nicht alle Folgen 

kennen. 

Denn sein Kreuz zeigt: Die Liebe 

bleibt. Seine Auferstehung zeigt: 

Das Leben behält das letzte Wort. 

Ein Wort an Sie persönlich 

Ich wünsche für uns alle, eine Ge-

meinde, in der wir einander tragen. 

Eine Gemeinde, in der wir uns trau-

en „Ja“ zu sagen – nicht aus Pflicht-

gefühl, sondern aus Vertrauen. 

Christus hat sich für uns festnageln 

lassen. Er ist geblieben. Darum dür-

fen auch wir bleiben. 

Möge der auferstandene Herr uns 

den Mut schenken, uns festzule-

gen, wo es dem Leben dient. Möge 

er unsere kleinen Schritte segnen. 

Und möge er uns immer wieder spü-

ren lassen: Er trägt uns – auch 

dann, wenn wir Verantwortung tra-

gen.  

Ich wünsche Ihnen ein frohes und 

gesegnetes Osterfest, erfüllt von 

der Freude über die gute Botschaft: 

Christus ist auferstanden! 

Er ist wahrhaftig auferstanden! 

 

Ihre   

Marion Fritsch 
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Termin-Pinnwand (März - Juli 2026) 

29.03. 

31.03. 

02.04. 

02.04. 

03.04. 

03.04. 

03.04. 

04.04. 

05.04. 

06.04. 

16.04. 

17.04. 

19.04. 

19.04. 

22.04. 

24.04. 

24.04. 

25.04. 

26.04. 

03.05. 

03.05. 

05.05. 

07.05. 

08.05. 

10.05. 

10.05. 

11.05. 

12.05. 

13.05. 

13.05. 

14.05. 

14.05. 

16.05. 

17.05. 

20.05. 

25.05. 

10:00 

19:00 

10:30 

19:00 

10:00 

13:00 

15:00 

20:00 

  5:30 

13:30 

19:00 

16:00 

10:00 

10:00 

14:00 

15:00 

18:30 

10:00 

10:00 

10:00 

14:00 

14:00 

14:00 

19:00 

10:00 

10:00 

19:00 

19:00 

19:00 

  4:00 

10:00 

15:00 

  3:00 

19:00 

14:00 

10:00 

Familiengottesdienst zu Palmsonntag in Günzlhofen 

Kreuzwegandacht der KLB in Aufkirchen 

Ministrantenprobe für Ostergottesdienste in Aufkirchen 

Feier vom Letzten Abendmahl, AK u. HH 

Kinderkreuzweg am Kalvarienberg in Wenigmünchen 

Kreuzweg am Kalvarienberg in Wenigmünchen 

Feier vom Leiden und Sterben Christi, AK u. GH 

Feier der Osternacht in Hattenhofen 

Feier der Osternacht in Aufkirchen 

Emmausgang von Wenigmünchen nach Ebertshausen 

Vortrag über die Kirche Rammertshofen in Aufkirchen 

Stellprobe f. d. Erstkommunionkinder in Günzlhofen 

Feier der Erstkommunion in Günzlhofen 

Patrozinium u. Sängerjahrtag in Aufkirchen 

Spielenachmittag der KLB im Pfarrstadl Aufkirchen 

Stellprobe f. d. Erstkommunionkinder in Egenhofen 

Stellprobe f. d. Erstkommunionkinder in Aufkirchen 

Feier der Erstkommunion in Egenhofen 

Feier der Erstkommunion in Aufkirchen 

Dankgottesdienst d. Erstkommunionkinder in HH 

Maiandacht des Fördervereins im Klostergarten Spielberg 

Frühlingsfest der Senioren im Sportheim Haspelmoor 

Maifeier der Senioren im Pfarrgarten Günzlhofen 

Maiandacht des Liederkranzes i. d. Pfarrkirche Aufkirchen  

Floriansfest im FFW-Haus Hattenhofen 

Familiengottesdienst in Unterschweinbach 

Bittgang nach Hanshofen mit Maiandacht 

Sternbittgang nach Herrnzell, dort Bittamt 

Bittgang nach Nassenhausen, dort Maiandacht 

Fußwallfahrt nach Andechs ab Günzlhofen 

Zeitfragengottesdienst mit Pfr. Schießler in Aufkirchen 

Empfang der Andechs-Wallfahrer in Günzlhofen 

Fußwallfahrt nach Andechs ab Hattenhofen 

Maiandacht, gestaltet von der Sängerrunde Hattenhofen 

Spielenachmittag der KLB im Pfarrstadl Aufkirchen 

Sängerjahrtag der Liedertafel in Günzlhofen 
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25.05. 

26.05. 

31.05. 

04.06. 

07.06. 

07.06. 

16.06. 

20.06. 

21.06. 

24.06. 

28.06. 

04.07. 

05.07. 

05.07. 

12.07. 

14.07. 

19.07. 

26.07. 

10:00 

19:00 

10:00 

  9:00 

  9:00 

10:00 

14:00 

18:00 

10:00 

14:00 

10:00 

19:00 

10:00 

10:00 

10:30 

14:00 

10:00 

10:00 

Pfingstgottesdienst am Sportgelände des SCO 

Feierliche Maiandacht mit eucharistischem Segen, UB 

Patrozinium in Waltenhofen 

Fronleichnam in Wenigmünchen mit AK, EH, GH u. OW 

Fronleichnam in Hattenhofen 

Festgottesdienst (120 Jahre FFW Unterschweinbach) 

Seniorennachmittag im Sportheim Haspelmoor 

Sommerserenade des Liederkranzes Aufkirchen 

Patrozinium mit Pfarrfest in Hattenhofen 

Spielenachmittag der KLB im Pfarrstadl Aufkirchen 

Patrozinium in Oberweikertshofen 

Patrozinium in Englertshofen 

10 Jahre Primiz Pfr. Weinzierl in Egenhofen 

Picknickgottesdienst in Hattenhofen 

Ökumenischer Gottesdienst a. d. Kapelle Haspelmoor 

Sommerfest der Senioren Hattenhofen, Sportheim Hsp 

Patrozinium mit Pfarrfest in Günzlhofen 

Patrozinium in Osterholzen 

Lukas Pöller, Pischertshofen 

Magdalena Therese Müller, Aufkirchen 

Miriam Steininger, Unterschweinbach 

Veronika Lindemann, Haspelmoor 

Lorena Rebecca Lederer, Hattenhofen 

22.11. 

29.11. 

31.01. 

21.02. 

28.02. 

Freud und Leid (Nov. 2025 bis März 2026) 

TODESFÄLLE 

 
13.01. 

17.01. 

20.01. 

27.01. 

30.01. 

08.02. 

13.02. 

17.02. 

22.02. 

02.03. 

11.03. 

Horst Erich Langer, Haspelmoor 

Stefan Öchsl, Oberweikertshofen 

Anton Eisenlauer, Spielberg 

Adolf Beck, Unterschweinbach 

Berta Heigl, Unterschweinbach 

Leonhard Oswald, Hattenhofen 

Maria Theresia Bentenrieder, Haspelmoor 

Hermann Joseph Modlmair, Haspelmoor 

Franz Lechner, Längenmoos 

Oskar Münch, Aufkirchen 

Erwin Schauer, Oberweikertshofen 

    TAUFEN 
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Die Sternsinger 2026 

Die Sternsinger sam-

melten im gesamten 

PV 16.729,30 €.   

Die Spenden in Höhe 

von 6.791,08 € aus 

Aufkirchen, Oberwei-

kertshofen, Unter-

schweinbach und 

Wenigmünchen ge-

hen an Projekte von 

Schwester Sigmunda 

in Ecuador. 
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Wenigmünchen 

Oberweikertshofen 
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Günzlhofen 

Aufkirchen 

9.938,22 € aus 

Günzlhofen, Hat-

tenhofen und 

Egenhofen setzt 

das Kindermissi-

onswerk gegen 

Kinderarbeit in 

Bangladesch ein. 
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Unterschweinbach 

Egenhofen 

Hattenhofen 
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Bericht aus der Verwaltung 

Auch unser größtes Gebäude, den 

Pfarrstadl Aufkirchen, versuchen wir 

mit Leben zu füllen, um Begegnun-

gen möglich zu machen.  

 

Krimi-Dinner 

Im Februar feierten wir mit „Mord 

beim Schafkopfturnier“ eine gelun-

gene Premiere eines interaktiven 

Krimi-Dinners.  

Ich werde immer mal wieder ge-

fragt, worum es bei einem Krimi-

Dinner geht. Es handelt sich dabei 

um einen unterhaltsamen Kriminal-

fall, den man gemeinsam löst, be-

gleitet von gutem Essen, in unse-

rem Fall einem 3-Gänge-Menü.  

Im Fall unseres Krimi-Dinners ging 

es um einen Mord, vier Verdächtige 

und ein Publikum mitten im Ge-

schehen. 

Getragen wurde der gesamte Abend 

von nur zwei Darstellenden, die in 

sämtliche Rollen des Krimis 

schlüpften. Mit schnellen Rollen-

wechseln, unterschiedlichen Stim-

men, Gesten und Accessoires ver-

körperten sie alle Figuren, die auf 

der Bühne erschienen, und mach-

ten so den Improvisationscharakter 

des Krimi-Dinners besonders ein-

drucksvoll. Musikalisch begleitet wur-

de das Geschehen von einem Pianis-

ten, der mit stimmungsvollen Ein-

spielern und bekannten Melodien die 

Szenen unterstrich und für Spannung 

und humorvolle Akzente sorgte. 

Schauplatz war die Gaststätte 

„Schwierig“, in der sich ein Stamm-

tisch zu einem Schafkopfturnier 

traf. Vier schillernde Charaktere nah-

men daran teil: der 93-jährige Hel-

mut, das Model Roswitha, die Bür-

germeisterin und Pferdezüchterin Ute 

sowie der Dorfpfarrer Sepp. 

Nach der Vorspeise folgten im ersten 

und zweiten Akt mehrere improvisier-

te Szenen, die nach und nach ein 

Netz aus Geheimnissen, Andeutun-

gen und Verdächtigungen spannten. 

Treffen im Keller der Gaststätte, Ge-

spräche in der Gaststube und sogar 

ein heimliches Rendezvous im Rat-

Liebe Mitglieder unseres Pfarrverbands, 

über die Immobilienstrategie des Ordinariats hatten wir schon berichtet. Die 

Notwendigkeit, unsere Gebäude aktiver zu nutzen, um sie auch in Zukunft 

erhalten zu können, steht auf der Agenda.  
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haus ließen erkennen, dass nicht 

alles so harmlos war, wie es zu-

nächst schien. 

Das Publikum wurde fest eingebun-

den: Geräusche, Zurufe und spon-

tane Reaktionen waren ausdrück-

lich erwünscht. So wurde etwa bei 

geöffnetem Fenster lautstark ge-

kräht oder beim Öffnen einer alten 

Türe gequietscht, was für viele La-

cher sorgte. 

Vor dem dritten Akt wurde es ernst: 

Das Publikum stimmte darüber ab, 

welche Figur im weiteren Verlauf 

des Stücks sterben würde. Nach 

dem Hauptgang stand fest: Die Bür-

germeisterin Ute war tot. 

Nun traten die Polizisten Rosi und 

B. Ertel - kurz Bertel - auf den Plan. 

Gemeinsam mit dem Publikum re-

konstruierten sie den Tathergang, 

stellten Fragen und sammelten Hin-

weise.  

Nach der Nachspeise konnte das 

Publikum erneut selbst aktiv wer-

den: Auf kleinen Zetteln wurden 

Fragen geschrieben, um den vier 

Verdächtigen in einem finalen 

Kreuzverhör auf den Zahn zu füh-

len. 

Am Ende durften die Gäste abstim-

men, wen sie für die Mörderin oder 

den Mörder hielten. Das Ergebnis 

war eindeutig: Die Mehrheit ver-

dächtigte das Model Roswitha – 

und so fand ein spannender, hu-

morvoller und ungewöhnlicher 

Abend seinen Abschluss.  

Was hat sich sonst noch getan?  

In unserer Kirche Mariä Himmel-

fahrt in Unterschweinbach konnten 

wir die Sicherung von losen Ge-

simsteilen, verbunden mit einer 

Pflegemaßnahme im Kirchenschiff, 

erfolgreich abschließen. 

 

Auch das Pfarrhaus in Hattenhofen 

glänzt mit einem neuen Anstrich 

und einer aktualisierten Blitzschutz-

anlage. Zeitnah planen wir den Ein-

bau einer gesteuerten Lüftungsanla-

ge in der Pfarrkirche Hattenhofen, 

um die Luftfeuchtigkeit besser re-

geln zu können.  

Im Pfarrhaus Günzlhofen sind noch 

Umbaumaßnahmen zugange, deren 

Abschluss im Frühjahr 2026 zu er-

warten ist.  

 

Es warten noch viele Projekte und 

Arbeiten auf uns, von denen ich 

dann gerne wieder berichten werde.  

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-

lien frohe Ostern, erholsame Feier-

tage und eine schöne Frühlingszeit. 

 

Ihre  

Claudia Mayer 
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Die Freiwillige Feuerwehr Unterschweinbach 

durfte am 23. November 2025 ihr neues 

Mehrzweckfahrzeug (ein)weihen. Nach ei-

nem Gottesdienst für die verstorbenen Ver-

einsmitglieder hat P. Antoo das neue Feuer-

wehrfahrzeug feierlich gesegnet. Im An-

schluss daran wurde im Feuerwehrhaus mit 

Abordnungen der umliegenden Feuerweh-

ren, Vertretern der Kreisbrandinspektion 

Fürstenfeldbruck sowie der Bürgerschaft 

dieses freudige Ereignis mit einem Weiß-

wurstfrühstück gefeiert.  

Beim Familiengottesdienst zu Licht-

mess in der Pfarrkirche Oberwei-

kertshofen entdeckten die Kinder, 

dass hinter dem, was wir auf den 

ersten Blick sehen, oft viel mehr 

steckt. Von Weihnachten bis Licht-

mess wurde darauf geschaut: Die 

Hirten und die Sterndeuter erkann-

ten im Kind in der Krippe den neuge-

borenen König, und auch Simeon 

und Hanna, die der heiligen Familie 

im Tempel begegneten, sahen in 

Jesus den Erlöser – und ihr Leben 

wurde dadurch erfüllt.  

Beim Weltgebetstag am 6. März stand das 

Land Nigeria im Mittelpunkt. Das Motto in 

diesem Jahr: „Kommt her, bringt eure Last!“ 

Nach dem gut besuchten Gottesdienst im 

Pfarrstadl mit dem Motto „Hoffnung trotz 

der sichtbaren und unsichtbaren Alltagslas-

ten in diesem Land“ hatten zahlreiche Kö-

chinnen aus dem ganzen Pfarrverband lan-

destypische Gerichte gekocht und es gab 

einen Vortrag zur Geschichte und heutigen 

Situation im Weltgebetstagsland.  
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Beim Zeitfragengottesdienst der KLB am 

18. Januar predigte Bruder Paulus Terwitte 

aus Münster zum Thema „Stark durch den 

Wandel“. Sein Motto: Veränderung ist allge-

genwärtig. Vielleicht sollten wir bei einer 

Begegnung einmal statt „Wie geht es dir?“ 

fragen: „Was hat sich bei dir verändert?“ 

Nach dem Gottesdienst stand er im 

Pfarrstadl noch für Fragen zur Verfügung.  

In den Pfarrstadl Aufkirchen haben sich 

dieses Jahr beim “Kaffeekranzl“ 9 Zwerge 

und Schneewittchen verirrt. Die muntere 

Truppe kümmerte sich nicht nur um das 

leibliche Wohl der zahlreichen Besucher. 

Der schwungvolle Zwergeneinmarsch sowie 

verschiedene Sketche sorgten für eine aus-

gelassene Stimmung. Die Schwegler-Band 

hatte wieder die passende Musik im Reper-

toire, so dass viel getanzt werden konnte. 

Sehr gut besucht waren wieder der diesjäh-

rige Faschings-Volkstanz und auch schon 

die Übungsabende vorher. Die KLB hatten 

den Abend gemeinsam mit den Kreishei-

matpflegerinnen organisiert. Die Tänze wur-

den von den Tanzmeistern Uschi und Rein-

fried Pflanz vorgetanzt.  
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Gemeinsam mit dem Pfarrverband Maisa-

cher Land und dem Brucker Forum hat die 

KLB einen Pilgerweg von Maisach über Ste-

fansberg nach Aufkirchen organisiert. Acht-

sames Gehen, spirituelle Impulse, Schwei-

gezeiten und Austausch. Ein Dutzend Män-

ner und Frauen konnten so „auf Weihnach-

ten zugehen“ und „die staade Zeit“ für ei-

nen Nachmittag wahr werden lassen.  
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Zum Nachdenken 
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 Wir sind getauft  

    auf Christi Tod  

      und auferweckt  

         mit ihm zu  Gott.  

                Uns ist geschenkt  

                  sein Heilger Geist.  

                 Ein Leben, das kein  

                       Tod entreißt.       

                              (GL 329, 3) 


